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Frau 
Verena  Sellier 
jackpot_29510@echtemail.  de 

Sehr geehrte Frau  Sellier, 

mit E-Mail vom  01.  August  2018  haben Sie beantragt, Auskunft über das im 

Bundesministerium für Wirtschaft und Energie entstandene  Mail-Aufkommen  der  Jahre 

2016  und  2017  zu erhalten. 

Hierzu ergeht folgende Entscheidung: 

1. Auf Ihren Antrag werden Ihnen  die  erbetenen Informationen  per  E-Mail zugesandt, 

soweit sie vorliegen; im Übrigen wird  der  Antrag abgelehnt. 

2. Der  Bescheid ergeht gebühren- und auslagenfrei. 

Begründung:  

1.  Gemäß §  1  Abs.  1  IFG haben Sie einen Anspruch auf Auskunft über  den  Umfang  des 

Mailaufkommens im Bundesministerium für Wirtschaft und Energie (BMWi)  in den  Jahren 

2016  und  2017,  soweit diese  Information  dem BMWi vorliegt. 
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seite2von2 Im BMW' gab  es  im angefragten Zeitraum folgendes  E-Mail-Aufkommen (intern nach 

extern und extern nach intern): 

2016:  rund  5,1  Mio.  E-Mail-Nachrichten 

2017:  rund  4,3  Mio.  E-Mail-Nachrichten. 

Konkretere Zahlen können wir Ihnen leider nicht zur Verfügung stellen, da das BMWi zum 

Mailaufkommen keine genauen Statistiken und Auswertungen führt.  Es  sind lediglich  die 

genannten groben Werte vorhanden. 

Zur Anzahl  der  internen E-Mails sind keine auch keine Schätzwerte verfügbar. 

Der  Antrag ist daher im Übrigen abzulehnen. 

2. Die  Kostenentscheidung beruht auf §  10  IFG i.V.m. §  1  Abs.  1 der  Verordnung über 

die  Gebühren und Auslagen nach dem lnformationsfreiheitsgesetz. 

Rechtsbehelfsbelehrung:  

Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch 

beim Bundesministerium für Wirtschaft und Energie mit Sitz  in Berlin  und  Bonn  erhoben 

werden. 

Mit freundlichen Grüßen 


